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Aus der Ratsstube

Ausgezeichnetes Rechnungs-
ergebnis 2014
Auch das zweite Jahr als vereinigte 

Politische Gemeinde Eschenbach 

zeigt sich höchst erfreulich. Bei ei-

nem Steuerfuss von 127% konnte 

das Jahr 2014 wiederum ohne Be-

zug aus dem Startbeitrag mit einem 

Gewinn abgeschlossen werden. Mit 

einem Gewinn von rund 1,3 Mio. 

Franken schliesst die Jahresrech-

nung gegenüber dem budgetierten 

Defizit von Fr. 1'168'300 mit einer 

Besserstellung von rund 2,47 Mio. 

Franken ab. Damit wird der Bürger-

versammlung vom 1. April 2015 eine 

höchst erfreuliche Jahresrechnung 

2014 präsentiert.

Der Voranschlag 2014, welcher von 

der Bürgerversammlung am 27. Novem-

ber 2013 verabschiedet wurde, sah ur-

sprünglich ein Defizit von Fr. 1'168'300 

vor, welches mit einem Bezug aus 

dem Startbeitrag des Kantons hätte 

gedeckt werden müssen. Nun weist 

die vorliegende Laufende Rechnung 

2014 jedoch einen Mehrertrag von 

Fr. 1'304'336.06 auf, was gegenüber 

dem Budget eine Besserstellung im 

Umfang von Fr. 2'472'636.06 bedeutet.

Die höheren Einnahmen von rund  

budgetieren, 
bilanzieren, 
finanzieren… 
filetieren!

Liebe Eschenbacherin-

nen und Eschenbacher

Manchmal passt in der 

«Finanzküche» nicht alles 

zusammen! Rundum pu-

blizieren die Gemeinden 

ihre Steuer- und Rech-

nungsabschlüsse. Sie sind 

allesamt höchst erfreulich 

und zur Zufriedenheit ausgefallen. Aufgrund der guten 

Ergebnisse könnte man sich jetzt die Frage stellen: «Jäh, 

können denn die Gemeinden nicht richtig budgetieren, 

wenn immer ein so positives Ergebnis erzielt wird?» Die 

Frage ist berechtigt, sie braucht aber auch eine diffe-

renzierte Antwort. Mit der Erstellung eines Budgets wird 

ein betriebswirtschaftlicher Prozess ausgelöst, der die 

Zukunft, in unserem Fall einer Gemeinde, abbildet. Ver-

schiedene Szenarien werden durchgespielt, man stützt 

sich auf Vorgaben und Kennzahlen ab und versucht, so 

präzise wie möglich und über eine bestimmte Zeit ein 

Bild über die reale Entwicklung zu machen.

	 Ein genaues Budget für eine Gemeinde zu er-

stellen ist relativ schwierig, weil verschiedene Faktoren 

sich während eines Jahres verändern können. So zum 

Beispiel bei den Steuern: Nachsteuern aus den Vorjah-

ren aufgrund der definitiven Veranlagung fallen besser/

schlechter aus, Nebensteuern wie z.B. Handänderungs-

steuern entwickeln sich über den Erwartungen. Die 

Bevölkerungszunahme ist besser als angenommen. Bei 

der Rechnung sind Einflüsse, beispielsweise bei den Bil-

dungskosten (Sonderschulkosten, Betriebskosten etc.), 

entscheidend, die Soziale Wohlfahrt braucht mehr oder 

weniger Aufwendungen als erwartet, die Winterdienst-

kosten fallen höher oder tiefer aus und nicht zuletzt spielt 

das gesamtwirtschaftliche Umfeld eine entscheidende 

Rolle. Alle nicht beeinflussbaren Grössen erschweren 

es, ein ganz präzises Budget zu erstellen. Darum sind 

wir letztendlich jeweils nicht unglücklich, wenn sich die 

Rechnung im Vergleich zum Budget von der guten Seite 

zeigt. Dies lässt uns schon im dritten gemeinsamen Jahr 

den Spielraum offen, aus dem «Zückerli», wie der Steu-

erfuss von 127% bei der Fusion genannt wurde, eine 

süsse Überraschung  zu machen und für 2016 laut über 

eine Steuersenkung nachzudenken. Die Bilanz daraus: 

Das Finanzieren unseres Gemeindehaushalts erfüllt uns 

mit einer gesunden Portion Zuversicht, so dass uns trotz 

ab und an dichtem Nebel bei der finanziellen Wetter-

vorhersage keine schlechten Aussichten erwarten.

 

Josef Blöchlinger, Gemeindepräsident

Fr. 1'187'000 bei den Gemeindesteu-

ern sowie ein Plus von 153'000 Fran-

ken bei den Handänderungssteuern 

trugen wesentlich zum guten Ergebnis 

bei. Ausserdem fielen im Bereich der 

Sozialhilfe die Aufwendungen rund 

400'000 Franken tiefer aus als prog-

nostiziert. Auch der schneearme Win-

ter wirkte sich positiv auf die Kosten 

aus.

Auf der Gegenseite ergaben sich 

im Vergleich zum Voranschlag deut-

lich höhere Aufwendungen bei der 

Pflegefinanzierung (Fr. 613'000) und 

dem baulichen Strassenunterhalt  

(Fr. 276'000). Dies hauptsächlich für 

die Behebung der Unwetterschäden 

aus dem Sommer 2014.

Zum überaus positiven Ergebnis trug 

auch der wesentlich bessere Jahres-

abschluss der Schulen bei, der mit 

einem Plus von rund 400'000 Franken 

gegenüber Budget abschloss. Dies 

ist hauptsächlich auf tiefere Personal-

kosten sowie geringer ausgefallene 

Unterhalts- und Honorarkosten in der 

Informatik zurückzuführen, wie auch 

auf tiefere Schulgeldaufwendungen für 

Kinder in Sonderschulen (Fr. 214'000).
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Investitionen in der Höhe von 4,7 

Mio. Franken

Der Voranschlag 2014 der Investiti-

onsrechnung ging bei Ausgaben von 

Fr. 9'480'000 und Einnahmen von 

Fr. 400'000 von Netto-Investitionen 

von Fr. 9'080'000 aus. Effektiv ver-

zeichnete die Investitionsrechnung 

2014 deutlich tiefere Ausgaben von 

Fr. 4'709'309.91, aber höhere Einnah-

men von Fr. 1'166'775.85. Es resultiert 

somit eine Netto-Investition von total  

Fr. 3'542'534.06.

Beruhigende Reserve

Das Eigenkapital per 31.12.2014 be-

trägt ohne Berücksichtigung des Jah-

resergebnisses 2014 Fr. 3'068'568.01 

(Bestandesrechnung). Zusammen mit 

der Rückstellung des zur Gemeindever-

einigung erhaltenen Startbeitrags von  

Fr. 2'340'900 beläuft sich die echte Re-

serve auf total rund 5,4 Mio. Franken.

Gewinnverwendung

Der Gewinn in der Höhe von rund 1,3 

ub Schreinerei  Steinenbrugg 17  8733 Eschenbach  www.ub-schreinerei.ch  info@ub-schreinerei.ch
T 055 244 54 72  F 055 244 54 73  M 079 620 66 19

Spalte Abweichung: + = besser als budgetiert / - = schlechter als budgetiert

Aufgabenbereich Budget 2014
in Fr.

Rechnung 2014
in Fr.

Abweichung
in Fr.

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung - 3'418'500 - 3'216'291.99 + 202'208.01

Öffentliche Sicherheit + 368'200 + 444'107.55 + 75'907.55

Bildung - 18'729'800 - 18'323'071.22 + 406'728.78

Kultur, Freizeit - 838'500 - 798'810.97 + 39'689.03

Gesundheit - 996'400 - 1'599'859.00 - 603'459.00

Soziale Wohlfahrt - 2'025'400 - 1'694'024.37 + 331'375.63

Verkehr - 3'178'700 - 3'065'547.61 + 113'152.39

Umwelt, Raumordnung - 740'200 - 755'868.07 - 15'668.07

Volkswirtschaft - 206'000 - 149'552.15 + 56'447.85

Finanzen + 28'597'000 + 30'463'253.89 + 1'866'253.89

Aufwand- / Ertragsüberschuss - 1'168'300 + 1'304'336.06 + 2'472'636.06

Gesamtergebnis der Laufenden Rechnung 2014
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Mio. Franken wird – vorbehältlich der 

Zustimmung der Bürgerversammlung 

– unter anderem dazu verwendet, 

zusätzliche Abschreibungen vorzuneh-

men sowie Reserven für künftige Projek-

te zu bilden, wie zum Beispiel für den 

Unterhalt der Gemeindestrassen, für 

Altersprojekte und Sportanlagen. Wei-

ter wird der Bürgerversammlung eine 

Einlage ins Eigenkapital vorgeschlagen.

Eröffnung der «Herzroute 
Schweiz» im Frühling 2015
Die «Herzroute» ist eine neue Velo-

wanderroute im Veloland Schweiz. 

Mit ihren sechs Etappen zwischen 

Zug und Rorschach wird die Herz-

route zum nationalen Velowander-

Highlight. 

Die Route mit der Nummer 99 führt ab 

Frühling 2015 als neues nationales Tou-

rismus-Highlight vom Bodensee zum 

Genfersee. Die neue «Route 99» um-

fasst 720 km Strecke, 12'000 Höhen-

meter und 13 Tagesetappen. Sie führt 

ab dem kommenden Frühling auch 

durch die Gemeinde Eschenbach. Zu-

sammen mit der Gemeinde Wald wur-

de die Strecke Chrinnen bis Tann den 

Anforderungen entsprechend ausge-

baut. Die Velowanderroute führt dann 

weiter in den Atzmännig, über Rüeters-

wil in den Oberricken bis ins Toggen-

burg. Die Signalisation und einen Teil 

der Kosten wurden von den Kantonen 

übernommen. 

Zusammenarbeit mit 

Tourismusorganisationen

Die Gesamtverantwortung und die spä-

tere Vermarktung obliegt der Herzroute 

AG; einer jungen Initiative, die eigens 

für diese Route gegründet wurde. Zu-

sammen mit den regionalen Touris-

musorganisationen will sie nicht nur 

eine Beschilderung der Route, sondern 

auch passende Angebote für die Gäs-

te entlang der Strecke anbieten. Zu die-

sem Zweck ist jedes Jahr ein reichhalti-

ger Routenführer geplant, der kostenlos 

bezogen werden kann. 

New York Times berichtete

Die Herzroute ist schon vor ihrer offizi-

ellen Eröffnung recht berühmt und hat 

es schon in die Neue Zürcher Zeitung 

(NZZ) und in die New York Times ge-

schafft.

Eröffnung am 1. April 2015

Am Mittwoch, 1. April 2015, findet 

der offizielle Eröffnungsanlass auf dem 

Fischmarktplatz in Rapperswil-Jona 

statt.

Teilstrassenplan Binzen-
Lütschbachstrasse genehmigt
Das Bauprojekt «Teilstrassenplan Bin-

zen-Lütschbachstrasse, Abschnitt Stütz-

mauer» und die Strassenkorrektion und 

Ersatz Eindolung sowie Bachöffnung 

wurden vom Gemeinderat genehmigt. 

Nun wird das Projekt öffentlich aufge-

legt (Seite 15 in dieser Ausgabe).

Gemeinde Eschenbach wird 
zum Vollmitglied der Pro Zür-
cher Berggebiet (PZB)
Die Gemeinde Eschenbach profi-

tierte in der Vergangenheit von der 

Zusammenarbeit mit der PZB, indem 

sie zum Beispiel bei der Vermark-

tung und Finanzierung des «Goldigä 

Talers» unterstützt wurde oder mit 

der Vorstellung des Gemeindege-

biets in einem rund zwanzigminüti-

gen Werbefilm, der in verschiede-

nen lokalen TV-Sendern ausgestrahlt 

wurde.

Nun schlug die PZB dem Gemeinde-

rat Eschenbach vor, die Gemeinde als 

«Vollmitglied» aufzunehmen. 

Im Vergleich zu den bisher als «Teil-

mitglied» geleisteten Zahlungen (inkl. 

Goldingen & St. Gallenkappel) bedeu-

tet dies jährliche Mehraufwendungen 

von Fr. 3‘658 (Mitgliederbeitrag neu:  

Fr. 14‘330). 

Im Hinblick darauf, dass die Gemeinde 

Goldingertal Eschenbach als Touris-

musregion weiter vermarkten will und 

dass eine Mitgliedschaft beim PZB auch 

Beiträge aus der NRP (Neue Regional-

politik) generiert, ist der Gemeinderat 

gegenüber einer Vollmitgliedschaft po-

sitiv eingestellt und befürwortet eine 

solche. 

Die Vollmitgliedschaft gilt ab 2016.
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SAK erschliesst Gebäude mit 
Glasfasern
Die St. Gallisch-Appenzellische 

Kraftwerke AG (SAK) erschliesst im 

südlichen Teil von Eschenbach vie-

le Gebäude mit Glasfasern. Sie bit-

tet um Verständnis, wenn es wäh-

rend der Bauzeit zu Behinderungen 

kommt.

Nachdem schon einige Gebäude in der 

Gegend des Dorfkerns in St. Gallenkap-

pel erschlossen wurden, werden nun 

auch einige Gebäude im südlichen Teil 

von Eschenbach (Region Gütsch/Bless-

müli) erschlossen. Die Bauzeit dauert 

von März bis Juli 2015. Für weitere Fra-

gen hat die SAK eine Telefonnummer 

eingerichtet: 071 229 50 00.

Eschenbach gut im Kantons-
rat vertreten
Der Kantonsrat ist ab der kommen-

den Session um einen Eschenbacher 

reicher. 

Nebst den beiden Eschenbacher Ver-

treter im Kantonsrat Aerne Cornel (CVP) 

und Rüegg Christian (SVP) wird am 23. 

Februar 2015 Jörg Frei (CVP), ebenfalls 

aus Eschenbach, als neues Mitglied ver-

eidigt. Er wurde als Ersatz für Beat Jud 

(CVP), Schmerikon, in den Rat gewählt. 

Der Gemeinderat gratuliert herzlich zur 

Wahl und freut sich über die Eschenba-

cher Vertretung im Kantonsrat.

Aus der Ratsstube

Naumann-Immobilien 
Alleestrasse 21 
CH - 8734 Ermenswil 
 
T:  055  535 63 86 
M: 079  176 51 64  
info@naumann-immobilien.ch 
www.naumann-immobilien.ch 

Beat Naumann 

Kauf, Verkauf & Bewertungen 

Kennen Sie jemanden, der eine Immobilie kaufen 
oder verkaufen möchte?  
Ich freue mich auf Ihre Empfehlung 

Von der Glasfaser-Erschliessung betroffene Regionen

Glasfasern
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WICHTIGE TERMINE 2015
Bürgerversammlung (Rechnung)

Bürgerversammlung (Budget)

1. April 2015 | 20 Uhr | Dorftreff Eschenbach

26. November 2015 | 20 Uhr | Turnhalle Goldingen

Aus der Ratsstube

www.felsrain.ch

ZU VERKAUFEN
Preisvernünft ige  4 .5-  b is  6 .0-Zi .
E i ge n tu m s w o h n u n ge n  i n 
8 7 3 5  S t .  G a l l e n ka p p e l

BERATUNG /  VERKAUF
vierwände immobilien gmbh
t: 055-210 88 22
www.vierwaende.ch
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Kurznachrichten des Gemeinderats

…die Anschaffung eines zusätz-

lichen Fahrzeugs (Occasion) im 

Wert von 10‘000 Franken (Budget:  

Fr. 21‘000) für den Werkdienst ge-

nehmigt.

…von den Abrechnungen des Not-

schlachtlokals und der regionalen 

Tierkörpersammelstelle Kenntnis ge-

nommen.

Aus dem Betrieb des Notschlachtlo-

kals in Eschenbach resultierte im Jahr 

2014 ein Defizit von Fr. 8'103.25. Der 

Aufwandüberschuss wird zu zwei Drit-

teln nach Rindviehzahlen und zu einem 

Drittel zu gleichen Teilen auf die im Jahr 

2014 beteiligten Gemeinden Eschen-

bach, Rapperswil-Jona und Schmeri-

Der Gemeinderat hat an seiner letzten Sitzung vom 3. Februar 2015…

kon aufgeteilt. Auf Eschenbach entfällt 

ein Kostenanteil von Fr. 4'922.25. 

Aus der Tierkörpersammelstelle in 

Eschenbach resultierte im Jahr 2014 

ebenfalls ein Defizit in der Höhe von Fr. 

15'109. Der Aufwandüberschuss wird 

zu zwei Dritteln nach Rindviehzahlen 

und zu einem Drittel im Verhältnis der 

Einwohnerzahlen auf die im Jahr 2014 

beteiligten Gemeinden Eschenbach 

und Schmerikon aufgeteilt. Auf Eschen-

bach entfällt demnach ein Kostenanteil 

von Fr. 12'942.90.

...von der Aktienkapitalerhöhung 

der Natürli Zürioberland AG und 

der damit verbundenen Zeichnungs-

berechtigung Kenntnis genommen, 

verzichtet aber auf die Zeichnung 

weiterer Aktien. 

Die Gemeinde Eschenbach ist bereits 

Aktionärin der Natürli Zürioberland AG.

…von den Resultaten der automa-

tischen Strassenverkehrszählungen 

Kenntnis genommen. Die Auswer-

tung ergab im Kantonsdurchschnitt 

eine Verkehrszunahme von 1.1% 

(2013: 0,3%). 

Nicht erfasst werden bei den automa-

tischen Verkehrszählungen beim Ster-

nenplatz weiterhin die Fahrbeziehung 

Dorfstrasse-Rütistrasse sowie die Ein- 

und Ausfahrten über den Sternenplatz 

(siehe Tabelle).

Zählstelle Jahresmittel höchster
Werktag

höchster
Samstag

höchster
Sonntag

Veränderung
2013/2014

Eschenbach, 
Sternenplatz

8‘860
(VJ: 8'709)

11'704 
(VJ: 13'473)

9'531 
(VJ: 10'425)

9'124 
(VJ: 8'499

+	 1,7 %

Neuhaus, 
Aatalbrücke

15'576
(VJ: 14'978)

19'763 
(VJ: 19'129

16'726 
(VJ: 16'787

17'222 
(VJ: 16'298)

+	 4,0 %

St. Gallenkappel, 
Kirche

11'681
(VJ: 11'303)

14'885 
(VJ: 14'724)

13'566
(VJ: 13'599

13'944 
(VJ: 12'650)

+	 3,3 %

Eschenbach
055 286 20 80
www.egli.ch
info@egli.ch

E L E K T R I K T E L E M A T I K

Elektro Egli

Effizienteste Geräte
von Karl Egli AG

Gesucht: Elektroinstallateur mit EFZ

Aus der Ratsstube

VJ = Vorjahr
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            Craniosacrale Osteopathie
   Die craniosacrale Osteopathie ist eine wirksame und gesundheitsför-  
  dernde Behandlungsmethode mit einem breiten Anwendungsfeld.

– Neurologische und psychosomatische Störungen und Schmerzen,
– Wirbelsäulen- Nacken- und Gelenkschmerzen, 
– Bournout, Stress, Schlaf- und Konzentrationsstörungen, Migräne,
– Traumaauflösung von Unfallfolgen und belastenden Lebens-

situationen, 
– Mutter/Kind-Therapie nach schweren Geburten, Kolliken,
– Schwangerschafts- und Geburt vorbereitende Therapien
– Kinder- und Jugendtherapie, Ängste, Entwicklungsverzöge-

            rungen, Lernschwierigkeiten, etc.

                                        Maya Antonia GRAF
                                    Dipl. Craniosacraltherapeutin
                                    Dipl. Stressregulationstrainerin
                                    Kommunikationswissenschaftlerin
                                    Gütschweg 20
                                    8733 Eschenbach
                                    079 – 873 36 14
                                    www.recreatio.ch

   Diese Praxis ist Krankenkassen und Alternativkrankenkassen anerkannt/EMR-ASCA  

Besuchen Sie uns am 21.und 22.März 2015 an der Auto-
show Jona im Kläui Center. 

Wir präsentieren Ihnen auf 2 Etagen 3 Marken mit allen 
Neuheiten 2015. Natürlich sind Sie herzlich in unserem 
Bistro eingeladen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Urs Leemann, Geschäftsführer in Eschenbach, Marco Kläui 
und Michael Federer Verkauf im Kläui Center Jona

www.mitsubishi-motors.ch

Währungs-Bonus 1’500.–

Lancer Sportback
Preis-Sensation CHF 15’799.–

Nettopreise CHF inkl. MWST. inkl. Bonus, Norm-
verbrauch: 1.6 /117 PS, 5.5  l /100 km , CO2 128 g / km, 
Effi zienz-Kategorie D, CO2-Durch schnitt aller verkauften 
Neu wagen: 144 g / km

799.–799.–

Grosses Auto kleiner Preis

»  Eleganter geräumiger Sportback

»  Variabler Laderaum bis 1’349 Liter

»  Alufelgen, 9 Airbags, Klima, Audio

»  1.6 Inform, 15’799.–* inkl. Bonus

»  1.8 Invite Automat, 140 PS 20’799.–*

www.mitsubishi-motors.ch

Währungs-Bonus 1’500.–

Lancer Sportback
Preis-Sensation CHF 15’799.–

Nettopreise CHF inkl. MWST. inkl. Bonus, Norm-
verbrauch: 1.6 /117 PS, 5.5  l /100 km , CO2 128 g / km, 
Effi zienz-Kategorie D, CO2-Durch schnitt aller verkauften 
Neu wagen: 144 g / km

799.–799.–

Grosses Auto kleiner Preis

»  Eleganter geräumiger Sportback

»  Variabler Laderaum bis 1’349 Liter

»  Alufelgen, 9 Airbags, Klima, Audio

»  1.6 Inform, 15’799.–* inkl. Bonus

»  1.8 Invite Automat, 140 PS 20’799.–*
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Familienergänzende Kinderbe-

treuung gibt es in verschiedenen 

Formen. Eine davon ist die Tages-

familie. In der Gemeinde Eschen-

bach wird diese Betreuungsform 

durch «Tagesfamilien Linthgebiet» 

angeboten. Damit Familien in der 

Gemeinde Eschenbach von den 

einkommensabhängigen Tarifen 

profitieren können, hat die politi-

sche Gemeinde mit Tagesfamilien 

Linthgebiet eine Leistungsvereinba-

rung unterzeichnet. Eltern können 

so ihre Kinder ganztags, vor und/

oder nach der Schule, von dersel-

ben Tagesfamilie betreuen lassen.

Die Tätigkeit der/s Tagesmutter/-vaters 

ist vielseitig, verantwortungsvoll, berei-

chernd und auch herausfordernd. Es 

braucht Offenheit und Toleranz sich auf 

eine «fremde» Familie einzulassen und

den zu betreuenden Kindern ein zwei-

tes Daheim anzubieten. Mit dem Mo-

dell «Tagesfamilie» kann eine sehr fle-

xible, warmherzige, familiengerechte 

Betreuung gewährt werden. Dazu hat 

ein/e Tagesmutter/-vater den Arbeits-

platz zu Hause und kann während der 

Arbeitszeit auch die eigenen Kinder 

betreuen. Sie/er arbeitet weitgehend 

selbstständig und kann ihren/seinen 

Arbeitstag flexibel gestalten. 

Administrative Unterstützung
Unterstützt werden unsere 

Tagesmütter/-väter von der Vermittlerin 

der zuständigen Gemeinde. Sie ist für 

die Begleitung der Betreuungsverhält-

nisse, das Einhalten der gesetzlichen 

Bestimmungen, die Administration so-

wie die Verträge verantwortlich. Un-

ser Inkasso sorgt für den reibungslo-

sen Ablauf der Lohnzahlungen an die 

Tagesmütter/-väter sowie der Rech-

nungsstellung an die abgebenden El-

tern. 

Aus- und Weiterbildung 
Tagesfamilien Linthgebiet ist Mitglied 

des Verbandes Kinderbetreuung 

Schweiz / kibesuisse sowie des Ver-

bandes Tagesfamilien Ostschweiz 

(VTO) und erfüllt deren Qualitätsricht-

linien. Tagesmütter/-väter werden in 

der «Grundbildung Tageseltern» (Dauer 

4 Tage), dem Kurs «Notfälle bei Klein-

kindern» (Dauer 6 Std.) sowie jährlich 

obligatorischen Weiterbildungen op-

timal auf ihre Tätigkeit vorbereitet und 

weitergebildet.

Weitere Informationen erhalten Sie 

auch über unsere Homepage: 

www.tagesfamilien-linthgebiet.ch

Tagesfamilien gesucht

Aus der Verwaltung

Aufgrund der stetig steigenden 

Nachfrage an Betreuungsplätzen 

suchen wir in Eschenbach dringend 

weitere Tagesfamilien. 

Fühlen Sie sich von dieser span-

nenden Tätigkeit angesprochen, 

haben Sie Freude an der Arbeit 

mit Kindern und wohnen Sie in 

der Nähe der Schule oder des 

Kindergartens?

Dann melden Sie sich direkt bei:

TAGESFAMILIEN LINTHGEBIET

Brigitte Graf-Rusch

Rössliwiesstrasse 26

8735 St. Gallenkappel

Tel. 079 526 23 83

brigitte.graf@tagesfamilien-linthgebiet.ch

Vermittlerin für Eschenbach und 

Gommiswald



10 Ausgabe 03 / 2015

Silvia Tobler
Malergeschäft
076 547 21 68
055 284 19 75
www.maler.ch
maler@maler.ch
Malergeschäft Tobler GmbH
Rickenstrasse 19
8725 Gebertingen

prompt
zuverlässig

kreativ

Ob Neubauten, Umbauten oder Renovationen 
ganz egal ob Gross- oder Kleinprojekte – 
wir sind Ihr Partner für sämtliche Malerarbeiten 
für Innen und Aussen.

Lernen Sie uns kennen und kontaktieren Sie uns 
für ein unverbindliches Angebot.

Wir beraten Sie gerne!
Ihre Silvia Tobler

HaustecHnikservice

M. OberHOlzer GMbH
Markus Oberholzer

Jeder Tropfen zählt, Wasser ist kostbar!

Bauwilerweg 3
8735 St. Gallenkappel

Telefon 079 953 10 65
info@haustechnik-oberholzer.ch
www.haustechnik-oberholzer.ch

HaustechnikService_Oberholzer_C1.indd   1 24.06.2013   10:42:32
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Wahre Schönheit kommt von innen… 
…und von ihrer Beauty oaSe! 

Permanent make up|verschiedene Gesichtsbehandlungen|kosmetische Fusspflege
haarentfernung mit Warmwachs|Produkte der marken Babor, deynique und Gewohl

Wir beraten Sie gerne – reservieren Sie ihren persönlichen Pflegetermin 
unter telefon 055|282 22 64. Wir freuen uns auf Sie.

www.beautyoasesylvia.ch

Schon seit zwei Jahren sind die neu-

en KSGL-Kehrichtsäcke im Einsatz, 

welche die alten Abfallmarken ab-

gelöst haben. Der neue Prozess ist 

sehr gut angelaufen, trotzdem er-

hielt die Gemeindeverwaltung in 

letzter Zeit einige Reklamationen. 

Es ist schon vorgekommen, dass kor-

rekt bereitgestellte Kehrichtsäcke auf 

der Tour nicht mitgenommen wurden. 

Warum? Die verschiedenen Grössen 

der Säcke weisen verschiedene Zug-

bandfarben auf:

Aus diesem Grund wurde teilweise 

nicht erkannt, dass es sich trotz unter-

schiedlicher Farben bei allen um KSGL-

Säcke handelt. Die Verantwortlichen 

wurden entsprechend informiert, um 

ähnliche Situationen künftig zu verhin-

dern.

Defekte Kehrichtsäcke

Einzelne Reklamationen betrafen 

defekte Kehrichtsäcke (z.B. defekte 

Schweissnaht oder gerissene Zugbän-

der). Solche können beim Empfang der 

Gemeindeverwaltung abgegeben und 

gegebenenfalls ausgetauscht werden.

KSGL-Kehrichtsäcke

ZUGBANDFARBE

17 Liter 35 Liter 60 Liter 110 Liter

weiss rot grün blau

Aus der Verwaltung
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Krankenkassen 
 

Sachversicherungen 
 

Lebensversicherungen 
 

Eigenheimfinanzierungen 
 

Steuererklärungen 
 

Steuerplanungen 
 

Vorsorgeplanungen 
 

Vermögensberatungen 
 

Pensionsplanungen 
 

Nachlassplanungen 
 

 
Schrennenstrasse 9, 8733 Eschenbach 

 

     Büro: 055 535 03 03    Mobile: 078 790 23 65 
info@sfs-financialservices.ch    www.sfs-financialservices.ch 

 
 

Ferien– Intensiv– Schwimmkurse für Kinder von  
4 bis 11 Jahren ( verschiedene Niveaus ) 
Kursort: Wurmsbach ( Rapperswil/Jona ) 

 

Frühlingsferien 13.04.— 17.04.2015 
MO, Mi, DO und FR zwischen 9:00 - 12:00 Uhr 

4 Lektionen à 40 Min. / CHF 90.- (inkl. Badeintritt) 
 

Anmeldung unter: www.soskinderschwimmen.ch 
oder Christine Kühne Tel 044 926 89 23 
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PARKETT

CV-BELÄGETEPPICH

KORK

Ins-Rüegg-Boden-115x116mm.indd   2 08.08.13   08:43

–– Oberholzer Sanitär AG, Lenzikon 27, 

8732 Neuhaus: Anbau Unterstand, 

Lenzikon, Neuhaus

–– Politische Gemeinde Eschenbach, 

Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach: 

Umbau, Rickenstrasse 50, St. Gallen-

kappel

–– Keller Ruprecht Ronny und Ruprecht 

Claudia, Hummelbergstrasse 74, 

8645 Jona: Einfamilienhaus, Alpen-

blickstrasse 32, Eschenbach

–– Blumer Kurt und Luchsinger Blu-

mer Tina, Paradiesstrasse 22, 8733 

Eschenbach: Gartenumgestaltung mit 

Schwimmteich, Trockensteinmauern 

usw., Paradiesstrasse 22, Eschenbach

–– Pauli Heinz und Heidi, Rickenstras-

se 14a, 8732 Neuhaus: 2 Garagen,  

Rickenstrasse, Neuhaus

–– Kilchenmann Manuel, Alt-Ferrach-

strasse 5, 8630 Rüti: Ersatzbau 

Wohnhaus, Nord, Rüeterswil

–– Baukonsortium Oertig/Schubiger, 

Alte Schmerikonerstrasse 3, 8733 

Eschenbach und Kundert Jonas & 

Oberholzer Corina, Attenhoferstras-

se 35, 8645 Jona: 2 Doppeleinfami-

lienhäuser, Twirrenstrasse 37a + 37b, 

Eschenbach

–– Wenk Wohnbau AG, Dorfstrasse 1, 

8638 Goldingen: Photovoltaikanlage, 

Riederenstrasse1, Goldingen

–– Landhaus-Bau AG, Obermatten 13, 

8735 Rüeterswil: Tiefenbohrung/

Wärmepumpe mit Erdwärmesonden, 

Hirzlistrasse 9 + 11, Goldingen

–– Landhaus-Bau AG, Obermatten 13, 

8735 Rüeterswil: Tiefenbohrung/

Wärmepumpe mit Erdwärmesonden, 

Hirzlistrasse 13a + 13b, Goldingen

Die Baukommission bewilligte vom 29. Januar bis 18. Februar 2015 folgende Bauvorhaben:

ABFALL &  
ENTSORGUNG
Papier
•	 Sa. 28.02., Eschenbach 

Jungwacht, ab 8 Uhr 
079 652 34 28 

Karton
•	 Di. 03.03., Eschenbach 

Papier/Karton
•	 Sa. 21.03., St. Gallenkappel 

Guggen, ab 8 Uhr 
079 533 25 57

Aus den Kommissionen

Bewilligte Bauvorhaben
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Ihr Ansprechpartner für Duschtrennwände! 
 

  
 

Wir sind Ihr Anbieter wenn es um einfache oder massgeschneiderte Duschtrennwände geht. 
 
Wir arbeiten mit allen Fabrikaten auf diesem Bereich zusammen, garantieren kurze Lieferzeiten 

und beraten und betreuen Sie umfassend von der Idee bis zur Ausführung. 
 

Gerne stehen wir Ihnen mit über 20-jähriger Erfahrung für Anfragen zur Verfügung. 
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Gemeinde Eschenbach SG

Amtliche Bekanntmachungen

–– Morger, Josef Othmar, Eschenbach, geboren am 7. Januar 1938, gestorben am 8. Februar 2015

–– Oberholzer, Marco, St. Gallenkappel, geboren am 17. September 1973, gestorben am 11. Februar 2015

–– Widmer, Maria Paulina, Gossau, geboren am 8. Januar 1916, gestorben am 18. Februar 2015

–– Blöchlinger, Antonia Hedwig, Eschenbach, geboren am 11. August 1928, gestorben am 19. Februar 2015

Todesmeldungen
Foto: Roman Gubler

Öffentliche Auflage
Der Gemeinderat Eschenbach hat am 3. Februar 2015 in Anwendung von Art. 39 ff. des Strassen-
gesetzes (sGS 732.1) genehmigt:

Teilstrassenplan
Binzen-Lütschbachstrasse, Gemeindestrasse 2. Klasse Nr. 2.1.002
Abschnitt Stützmauer; Strassenkorrektion, Ersatz Eindolung sowie Bachöffnung

Betroffene Grundstücke Nr. 652E, 653E, 655E, 656E, 2124E

Klassierung/Bezeichnung
Der die Strassenkorrektion betreffende Teil der Binzen-Lütschbachstrasse bleibt weiterhin als Ge-
meindestrasse 2. Klasse (Nr. 2.1.002) eingeteilt. Auf das Kostenverlegungsverfahren wird verzichtet.

Öffentliche Auflage
Der Teilstrassenplan Binzen-Lütschbachstrasse, Abschnitt Stützmauer; Strassenkorrektion, Ersatz 
Eindolung sowie Bachöffnung, liegt während dreissig Tagen, d. h. vom 2.-31. März 2015, bei der 
Gemeindeverwaltung (Büro 15, Rickenstrasse 12) zur öffentlichen Einsicht auf.
Wer im Zusammenhang mit dem Teilstrassenplan Binzen-Lütschbachstrasse, Abschnitt Stützmauer; 
Strassenkorrektion, Ersatz Eindolung sowie Bachöffnung private Rechte abtreten muss, die aus 
dem Grundbuch ersichtlich sind, erhält eine persönliche Anzeige. Die Linienführung ist während 
der Auflagefrist im Gelände abgesteckt.

Rechtsmittel
Gegen den Teilstrassenplan und die Zulässigkeit der Bodenabtretung kann innerhalb der Aufla-
gefrist beim Gemeinderat Eschenbach schriftlich sowie mit Begründung und Antrag Einsprache 
erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut 
(Art. 45 Abs. 1 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege, sGS 951.1).

8733 Eschenbach, 27. Februar 2015	 Der Gemeinderat
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Wir machen den Weg frei

Das volle Fussballspektakel mit 50 % Rabatt.
Jeden Sonntag als Raiffeisen-Mitglied profitieren. Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket unter: 
raiffeisen.ch/fussball

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach  |  St.Gallenkappel  |  Ernetschwil  |  Schmerikon
Telefon 055 286 24 00  |  www.raiffeisen.ch/am-ricken

Raiffeisenbank Goldingen-Wald
Hauptsitz in Goldingen  |  Geschäftsstelle in Wald ZH
Telefon 055 284 63 53  |  www.raiffeisen.ch/goldingen-wald

Immer da, wo Zahlen sind.

Mobilitätstipp 

Wenn der Frühling kommt... 

Gerade auf kurzen Strecken lohnt es 

sich, auf das Fahrrad umzusatteln oder 

einfach mal zu Fuss zu gehen. 

Denn zu Beginn jeder Fahrt mit dem 

Auto kann ein Mittelklassewagen auf 

den ersten zwei Kilometern bis zu 

40l/100km verbrauchen. Erst nach 

vier Kilometern pendelt sich der Sprit-

verzehr auf dem normalen Niveau ein. 

Eine kurze Fahrt kann also ganz schön 

teuer werden. Zudem ist fraglich, ob es 

wirklich ein Komfortgewinn ist, sich mit 

dem Auto auf die Parkplatzsuche am 

Supermarkt um die Ecke einlassen zu 

müssen. 

  

JODLER ABENDE 2015 
ST.GALLENKAPPEL - TURNHALLE 

Samstag,  21. Februar, 20.00 Uhr      Tanz:  Papayas 
Nachmittagsvorstellung:  Samstag,  21.  Febr. 2015, 13.30 Uhr 
Samstag,  28. Februar 2015, 20.00 Uhr      Tanz:  Echo vom Chrähloch 

Mitwirkende: Jodelklub Berggruess St.Gallenkappel     Leitung: Urs Zimmermann 
Musikalische Einlage: Schwyzerörgelitrio  / Duett/Terzett Berggruess      Theater: Happy Birthday 
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Urnenabstimmung vom 8.3.2015
Eidgenössische Volksabstimmung

–– Volksinitiative «Familien stärken! Steuerfreie Kinder- und Ausbildungszulagen»

–– Volksinitiative «Energie- statt Mehrwertsteuer»

Ersatzwahl Gemeinderat

–– Ersatzwahl von 1 Mitglied des Gemeinderates (für den Rest der Amtsdauer 2013 bis 2016)

Orte und Öffnungszeiten der 

Abstimmungslokale

Eschenbach, Schulhaus Dorf:

–– Sonntag, 10.00 - 11.30 Uhr

Bürg, Schulhaus:

–– Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Ermenswil, Schulhaus:

–– Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Goldingen, Gemeindehaus:

–– Sonntag, 10.00 - 11.00 Uhr

Hintergoldingen, Schulhaus:

–– Samstag, 19.00 - 19.45 Uhr 

Oberholz, Talstation:

–– Sonntag, 10.00 - 10.45 Uhr

St. Gallenkappel, Schulhaus:

–– Sonntag, 10.00 - 11.30 Uhr

Walde, Schulhaus:

–– Sonntag, 09.45 - 10.30 Uhr 

(Urne Rüeterswil aufgehoben)

Briefliche Stimmabgabe

a)	 Füllen Sie die Stimmzettel aus und 

verschliessen Sie sie in das beigelegte 

Stimmcouvert. Ohne Stimmcouvert ist 

die Stimmabgabe ungültig.

b)	 Unterschreiben Sie die Erklärung auf 

dem Stimmausweis. Mit der Unterschrift 

bestätigen Sie, dass die Stimmabgabe 

Ihrem Willen entspricht. Ohne Unter-

schrift ist die Stimmabgabe ungültig.

c)	 Das Stimmcouvert mit den Stimmzet-

teln sowie den Stimmausweis mit der 

unterzeichneten Erklärung legen Sie in 

das Rücksendecouvert (i.d.R. dassel-

be Fenstercouvert, mit dem Sie das 

Abstimmungsmaterial erhalten ha-

ben).

d)	 Das Couvert an das Stimmregister-

büro kann

–– rechtzeitig für die Postzustellung 

unfrankiert der Post übergeben,

–– bis Urnenschluss in den Brief-

kasten der Gemeindeverwaltung 

eingeworfen oder

–– an der Urne abgegeben werden.

Vorzeitige Stimmabgabe

Am Donnerstag und Freitag vor dem 

Abstimmungssonntag kann auf der 

Gemeinderatskanzlei während der 

ordentlichen Bürozeit vorzeitig persön-

lich abgestimmt werden.

Stimmberechtigung

–– Schweizer Bürgerinnen und Bürger 

sind stimmberechtigt, wenn sie in 

der Gemeinde wohnen und von der 

Stimmfähigkeit nicht ausgeschlossen 

sind. Die Stimmberechtigung beginnt 

ab zurückgelegtem 18. Altersjahr.

–– Für Neuzugezogene beginnt die 

Stimmberechtigung bei eidgenössi-

schen Volksabstimmungen, wenn der 

Heimatschein mindestens 5 Tage vor 

der Abstimmung der Einwohnerkon-

trolle abgegeben wurde. Bei übrigen 

Abstimmungen und Wahlen sobald 

der Heimatschein dem Einwohner-

amt abgegeben wurde. 

Fehlende Stimmausweise

Fehlende Stimmausweise können bis 

Freitag, 6. März 2015, 17 Uhr, bei der 

Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Beschwerden

Beschwerden sind innert 3 Tagen nach 

Bekanntwerden des Beschwerdegrun-

des, spätestens jedoch am dritten Tag 

nach der amtlichen Bekanntmachung 

der Ergebnisse, schriftlich und begrün-

det dem Regierungsrat einzureichen.

Zu vermieten ab sofort oder nach Vereinbarung in der Hintermüli 
in Goldingen (an ruhiger Lage)

Neue 3 ½-Zimmerwohnung im EG
(total 90m2 Wohnfläche)

inkl. eigenem Wasch-/Abstellraum, Autoabstellplatz und Sitz-
platz
Miete Fr. 1'500.--/Mt. inkl. NK, exkl. Strom

Auskunft erteilt Heinz Hefti: 055/284 13 75

Aus den KommissionenAus der Kommissionen
Gemeinde Eschenbach SG

Amtliche Bekanntmachungen
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Wir  suchen 
einen jungen, dynamischen, gelernter 

Fleischfachmann/ Metzger 100 % 
für die Produktion in Schmerikon 

Sie sind es gewöhnt exakt, sauber sowie selbständig zu arbeiten  

 

Koch 
Für Take Away, Partyservice, Souvide Produkte 

Auf Wunsch auch Verkauf möglich 
 

Interessiert? 
Schriftliche Bewerbung an: 

Metzgerei Betschart, Franz Betschart, Rickenstr. 10, 
8733 Eschenbach 

 

Wir  suchen 
einen jungen, dynamischen, gelernter 

Fleischfachmann/ Metzger 100 % 
für die Produktion in Schmerikon 

Sie sind es gewöhnt exakt, sauber sowie selbständig zu arbeiten  

 

Koch 
Für Take Away, Partyservice, Souvide Produkte 

Auf Wunsch auch Verkauf möglich 
 

Interessiert? 
Schriftliche Bewerbung an: 

Metzgerei Betschart, Franz Betschart, Rickenstr. 10, 
8733 Eschenbach 

 Grosser Schulthekverkauf 

 Riesen Auswahl von Schultheks, 
 Kindergartentaschen und Schulrucksäcke 
 (Alles Markenprodukte mit 2 Jahre Garantie) 
 

 11. März 2015   13.30 – 17.30 

 

 Restaurant Krone, St.Gallenkappel 
 
 
 
 Silvia Rüegg 
 Rütihalde 6, 8727 Walde 
 079 648 07 28 
 silvia.rueegg@waldesg.ch 
 

Eschenbach | Goldingen | 
St. Gallenkappel | Schmerikon

21. 
Hauptversammlung

Donnerstag, 
12. März 2015, 

20.00 Uhr
Dorftreff Eschenbach

Anschliessend 
verwöhnen wir Sie

mit unserem speziellen 
Kuchenbuffet.

Fahrdienst: Bitte bis Diens-
tag, 10. März 2015 anmel-

den: Tel. 055 286 26 86

 
Jahresbeitrag 2015: Fr. 25
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Blues im Custorhuus!

Einmal mehr wird Blues und Boogie 

von aussergewöhnlich guter Qua-

lität das ehrwürdige Kellergewöl-

be im Custorhaus erbeben lassen. 

Ignaz Netzer und Thomas Scheytt 

stehen in der grossen Tradition der 

Gitarren/Piano-Blues-Duos der 20er 

bis 40er Jahre. Seit 1986 bilden sie 

das Duo Netzer & Scheytt, welches 

als eine der «authentischsten» und 

zugleich «innovativsten» Bluesfor-

mationen diesseits des Atlantiks gilt 

und für viele als die führende deut-

sche Formation, wenn es um den 

klassischen akustischen Blues geht.

«Was die beiden ihrem Publikum bie-

ten, sprengt die Grenzen des euro-

päischen Blues- und Boogie-Feelings. 

Woher sie so viel schwarze Emotio-

nalität nehmen, bleibt auch nach dem 

Konzert ein Rätsel», begeistert sich die 

Süddeutsche Zeitung.

Ignaz Netzer ist ein Virtuose an der 

Gitarre, besonders bemerkenswert 

ist seine Slide-Technik, mit der er bis-

her nicht gehörte Töne erzeugt. Er be-

herrscht die Mundharmonika gleicher-

massen und ist ein Sänger allererster 

Güte. Er gründete bereits im Alter von 

13 Jahren seine erste Band und die 

Rheinpfalz schrieb über ihn: „Obelix 

badete seinerzeit im Zaubertrank, Ig-

naz Netzer scheint mit dem Wasser des 

Mississippi getauft“.

Sein Partner, der Pianist Thomas Scheytt, 

versteht es, ebenso einfühlsam zu beglei-

ten wie mit rasanten Soli das Publikum zu 

begeistern. Der als «Boogie- und Bluespi-

anist der Extraklasse» und «Piano-Wun-

der» von der Presse gelobte Pfarrerssohn 

hat sich auch einen Namen als Solist und 

mit seinem Trio Boogie Connection ge-

macht.

www.bluesandboogie.de

Ticket-Service / Vorverkauf

Tickets bei allen *starticket Vorverkaufs-

stellen unter 0900 325 325 (CHF 1.19/

Min. ab Festnetz) und auf www.starti-

cket.ch sowie in Eschenbach bei fol-

genden Vorverkaufsstellen:

Gemeindeverwaltung	 055 286 15 15

Drogerie Rüegg	 055 282 12 49

Post Eschenbach	 am Schalter

Aus den Kommissionen

Netzer & Scheytt, meisterhaftes Blues & Boogie Duo – ein einzigartiges Erlebnis
Freitag, 13. März 2015, 20.00 Uhr | Kulturkeller Custorhaus

Netzer & Scheytt

 

k u L t u R N e W s
Heute abend um 20 Uhr im Kulturkeller Custorhaus: 
Stefan Büsser mit seinem Programm «Au(R)a»

Die Kulturkommission macht mobil! Informieren Sie sich neu 
auch beim Busfahren über das Eschenbacher Kulturprogramm!
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Chränzli
Musikverein Goldingen

Samstag, 14. März 2015
und

Samstag, 21. März 2015
Turnhalle Goldingen

Türöffnung / Nachtessen ab 18.30 Uhr

Konzertbeginn um 20.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Musikverein Goldingen

Poo-Alp  (ob Wald ZH)

Fassdauben-Volksrennen
Sonntag, 1. März 2015

Auskunft über Durchführung:  www.fassdauben.ch

Anmeldung:     ab 12:00	 Im Zielgelände

Start: ca.	 12:30 	 Kat. Jugend 
	 12:45	 Kat. Damen
	 13:15	 Kat. Senioren ab 40-jährig
	 13:30	 Kat. Herren Gäste
	 14:15	 Kat. Herren Clubfahrer

Fassdauben:	 Es darf nur mit unseren Fassdauben gefahren werden, 
	 ohne Zusatzwachs.
Schuhwerk:	 Keine Schnallenskischuhe, Vorteilhaft: Militär od. Wanderschuhe
Preise:	 Jeder Teilnehmer erhält eine Wetterstation
Versicherung:	 Ist Sache des Teilnehmers

Auf zahlreiche Teilnehmer freut sich der Fassdaubenclub Poo-Alp
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2-Zimmer-
Alterswohnung im 
1. Obergeschoss 

zu vermieten

Per 1. April 2015 oder nach Verein-

barung wird an der Rapperswiler-

strasse 15 (Nähe Zentrum, Bussta-

tion, usw.) eine 2-Zimmerwohnung 

frei. 

Die Wohnung ist geräumig, heimelig 

und trotz zentraler Lage sehr ruhig 

und verfügt über einen Balkon. Sie 

ist zeitgemäss ausgebaut und mit Lift 

erschlossen. 

Der Bruttomietpreis inkl. Nebenkos-

ten liegt bei Fr. 1‘211.00.

Bei Voraussetzung grosszügige Zu-

satzverbilligungen nach WEG.

Die Bewerbung ist zu richten an 

Gemeindeverwaltung Eschenbach, 

Abteilung Liegenschaften + Strassen, 

Rickenstrasse 12, 8733 Eschenbach.

Weitere Auskünfte und Terminver-

einbarungen für Besichtigungen er-

teilt Ihnen gerne die Abteilung Lie-

genschaften + Strassen, Telefon 055 

286 15 45.

Gemeindeverwaltung Eschenbach

Liegenschaften + Strassen

Büel 25c
8733 Eschenbach
Tel: 055 282 60 60

www.dietziker-gaerten.ch

 
Angebot: 
 frisches Bio-Kalbfleisch pfannenfertig zerlegt, in Portionen verpackt, 
   vakuumiert und beschriftet  
 Mischpaket à ca. 20kg (1/4 Kalb) zu CHF 32.-/kg 
 Mischpaket à ca. 10kg (1/8 Kalb) zu CHF 33.-/kg 
Ein Mischpaket enthält von allen üblichen Fleischstücken einen Anteil. Das 
Fleisch kann problemlos eingefroren und innerhalb von 8 – 10 Monaten 
verbraucht werden.  
 
Haben Sie Interesse an unserem Bio-Kalbfleisch? Für Bestellungen oder Fragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. Wünschen Sie kleinere Mengen oder 
Einzelstücke, dann schauen Sie bitte in unserem Hofladen in der Tiefkühltruhe 
oder melden Sie sich bei uns.  
  
Martin und Martina Rüegg-Berni, Waldestrasse 12, 
8735 Rüeterswil, 055 284 15 23, martinrueeg@gmx.ch 

Bio-Kalbfleisch im Mischpaket 
von unserem Bauernhof 
 
Wir verkaufen regelmässig frisches und/oder 
tiefgekühltes Bio-Kalbfleisch im Mischpaket. 
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Etagèren-Kurs

Pfarrheim Eschenbach
Dienstag, 31. März 2015 / 14.00-17.00 Uhr oder 19.00-22.00 Uhr

Aus Brocki-Tellern bauen wir unter fachkundiger Anleitung zwei-, drei-, 
oder gar vierstöckige Etagèren. Sie können entweder selber Porzellan- und 
Steingut-Teller mitbringen oder aus dem Sortiment des Kursleiters auswäh-
len. Pro Kurs können 2-3 Etagèren gemacht werden.
Kurskosten: Fr. 57.- plus Material

Alle Informationen finden Sie auf www.fg-eschenbach.ch
Verantwortung: Priska Posratschnig - 055 282 49 75

Auf der Zielgeraden für die neue Uniform

Obwohl das Jahr noch jung ist, befindet sich die Musikgesellschaft Helvetia Eschenbach bereits im 
Schlussspurt für die anstehenden Grossanlässe 2015. Grund dafür ist das 125 Jahre Vereinsjubiläum, 
wofür sich die Helvetia dazu entschieden hat, die alte gelbe Uniform gegen eine neue zu ersetzen. 
Nur mit der Hilfe von unzähligen Sponsoren kann die Helvetia ihr neues Gewand am Neuuniformie-
rungs-Konzert vom 18. April 2015 in Eschenbach präsentieren. Getreu dem Motto „Happy Day“ der 
Unterhaltungsshow, warten einige Überraschungen, wie auch ein abendfüllendes Programm auf die 
Konzertbesucher. Dabei wird aber auch mit einem weinenden Auge auf die Zeiten im gelben Filz 
zurückgeschaut, und auch, was damit nun geschieht. 
Den zweiten Jahreshöhepunkt stellt darauf der Kreismusiktag Linth vom 09. Mai 2015 in Eschenbach 
dar. Mit Bewertungsspielen, Marschmusik durch das Dorf, sowie Musikantenehrungen im Festzelt 
ist den ganzen Tag alles geboten, was einem Fan der Harmoniemusik das Herz höher schlagen lässt. 
Anschliessend verwandelt sich das Zeughausareal zu einer Festhütte. Ob Coverband im Festzelt, Ör-
gelimusik im Ländlerzelt, oder DJ in der Bar, es gibt für jeden Besucher den passenden Platz. Dazu 

warten noch einige „uffallend anderscht“ Attraktionen auf, welche den Abend unvergesslich gestalten sollen.
Das OK des Kreismusiktag Linth 2015 freut sich auf Sie. Weitere Infos zu beiden Anlässen sind auf www.uffallend-anderscht.ch zu finden.

Bildlegende: Das „uffallend anderscht“ OK: von oben links nach rechts: Daniel Hitz, Susanne Cortesi, Philipp Schulthess, Jonas Müntener, Claudia Bonderer, Ramona Vettiger, Rosmarie Oberholzer, 
Fabian Eicher, Philipp Artho, Roman Schaich, Reto Zahner
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27. Februar bis 21. März 2015

Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator

27.02. 20.00 Stefan Büssers «AU(R)A» Kulturkeller Custorhaus Kulturkommission

28.02. Papiersammlung Eschenbach Jungwacht (079 652 34 28)

28.02. 20.00 Jodler Abend Turnhalle, St. Gallenkappel Jodelklub Berggruess

03.03. Kartonsammlung Eschenbach

03.03. 12.00 Senioren-Mittagstisch Gasthaus zum Rössli, Goldingen Pro Senectute

03.03. 14.00-16.00 Café International Pfarreiheim, Eschenbach Interkultureller Frauentreff

05.03. 20.30 Rundum gsund Turnhalle Kirchacker, Eschenbach Männersport Eschenbach

06.03. 12.00 Senioren-Mittagstisch Restaurant Kapelle, Rüeterswil 
(055 284 17 44)

Pro Senectute St. Gallenkappel, 
Rüeterswil, Walde

06.03. 19.00-22.00 Kurs Nothilfe bei Kleinkindern Werkdienstgebäude, Eschenbach Samariterverein Eschenbach und 
Umgebung

06.03. 19.30 Oekumenischer  
Weltgebetstag (Bahamas) Pfarrkirche, Eschenbach FMG Goldingen

07.03. 09.00 Babysitterkurs für Schüler ab 
Jahrgang 2003

Mehrzweckraum Schulhaus, 
Goldingen FMG Goldingen

11.03. 14.00 Tri, tra, trallala... Mehrzweckraum Schulhaus, 
Goldingen FMG Goldingen

11.03. 14.00-16.00 Haarflechtkurs für Mütter mit 
ihren Töchtern

Spielgruppe Mix-Max, 
Eschenbach Familientreff Eschenbach

12.03 20.00 Hauptversammlung Spitex-
Verein Dorftreff, Eschenbach Spitex-Verein

13.03. 19.00-22.00 Kurs Nothilfe bei Kleinkindern Werkdienstgebäude, Eschenbach Samariterverein Eschenbach und 
Umgebung

13.03. 19.30 Hauptversammlung Dorftreff, Eschenbach FG Eschenbach

13.03. 20.00 Netzer & Scheytt - 
Blues im Custorhuus Kulturkeller Custorhaus Kulturkommission

13.03. 20.00 Talk & Music im 
Generationenhaus Generationenhaus, Eschenbach Evangelische Kirchgemeinde 

Uznach und Umgebung

14.03. 13.30-16.30 Schnuppertag der Pfadi 
Eschenbach Pfadiheim Gublen (hinter ARA) Pfadi Eschenbach

17.03. 14.30-16.30 MUKI-Treffen Mehrzweckraum Schule, 
Goldingen MUKI-Frauen

18.03. 13.30-15.00 Wofür braucht man Bauma-
schinen? Oberholzer AG, Neuhaus Familientreff Eschenbach

19.03. 20.30 Rundum gsund Turnhalle Kirchacker, Eschenbach Männersport Eschenbach

20.03. 19.00-22.00 Kurs Nothilfe bei Kleinkindern Werkdienstgebäude, Eschenbach Samariterverein Eschenbach und 
Umgebung

21.03. Papier-/Kartonsammlung St. Gallenkappel Guggen (079 533 25 57)


